
PROGRAMM > 17.45  Apéro  
> 18.15 Interview-Reihe beginnt  
> 20.00  Abschluss des 

organisierten Teils

GÄSTE

Neue Wohnungen gehen in der Stadt Zürich

und ihrer Agglomeration im Handumdrehen

weg. Auf den zugehörigen Parkplätzen hinge-

gen bleiben die Investoren oft sitzen. Hat sich

das Mobiliätsverhalten der Städter verändert?

Sind nur Miet- oder auch Eigentumswohnungen

betroffen? Wie sieht es bei Büro- und Gewerbe-

bauten aus? Sind die geltenden Parkplatzvor-

schriften Makulatur? Was machen Entwickler

mit den leer stehenden Parkplätzen und wie

gehen sie mit dem veränderten Mobilitätsver-

halten um? 

Eine nicht kommerzielle Veranstaltung des FMB in Zusam-
menarbeit mit der Kammer unabhängiger Bauherrenbera-
ter (KUB) und der Architekturzeitschrift Hochparterre.

Diese Veranstaltung wird unterstützt durch ......folgt

Ort der Veranstaltung 

Maag-Areal, ehemalige Halle Klingelnberg, 
Turbinenstrasse 17, 8005 Zürich
Dienstag, 29. März 2011
17.45– 20.00 Uhr 

> Anmeldung direkt im Internet unter  
> www.fmb-ssg.ch  
> Bis spätestens Freitag 25. März  2011

Veranstaltungsbeitrag
Mitglieder von FMB und KUB: Fr. 30.–

Nichtmitglieder: Fr. 40.–

Sekretariat FMB
Regina Kilchenmann

Telefon 044 633 31 15

kilchenmann@ibb.baug.ethz.ch

www.fmb-ssg.ch

Hinweg
Öffentlicher Verkehr
Station Zürich-Hardbrücke (alle S-Bahnen ab Zürich Hauptbahnhof
Geleise 21 / 22, 2 Minuten Fahrt); ab dem S-Bahnhof vier Minuten zum
Areal (siehe Wegweiser).

Auto
Autobahn A1, nach Ausfahrtsende in der Stadt Zürich bei Kreuzung
unter Hardbrücke rechts, 100 Meter: Parkieren im Parkhaus Welti Fur-
rer möglich. (Achtung Baustelle: Aufgrund der Bauarbeiten bei der
Einfahrt ZürichWest besteht erhöhte Staugefahr!)

Achtung!
Aufgrund der Bauarbeiten auf dem Maag-Areal ist der gewohnte 
Zugang nicht möglich. Bitte folgen Sie den Wegweisern zur 
«Klingelnberg-Halle» Richtung ICF-Kirche/Mobimo-Tower.

Gespräche zur 
BauökonomieUH

R

URS FREI
Präsident Baugenossenschaft Zurlinden in Zürich
«Baut die erste Zürcher Wohnsiedlung fast ohne
Parkplätze.»

HANNES MÜLLER
Verkehrsplaner, Mitinhaber MRS Partner AG in Zürich
«Freut sich über Parkplatz-Leerstände und weiss
auch warum.»

INTERVIEWER 

MICHAEL HAUSER
Stadtbaumeister
Winterthur

EDE I. ANDRÀSKAY
Geschäftsführer von Halter Entwicklungen in Zürich
«Muss als Entwickler die veränderten Bedürfnisse
antizipieren und umsetzen.»

18 15 FMBWeniger Parkplätze – mehr Rendite?
Achtung neuer Ort!

DOMINIK BRÜHWILER
Stellv. Direktor beim ZVV in Zürich
«Kann durch ein gutes ÖV Angebot die 
Nachfrage nach Parkplätzen reduzieren».


